
Fachschaftsrat der 
Philosophischen Fakultät 
Technische Universität 
Dresden 
Zellescher Weg 20 
01217 Dresden 
SE2/014b

Protokoll der FSR Sitzung vom 16. April 
2018

Datum: 16.04.2018
Sitzungsleitung: Paul Pellehn, Bruno Felgentreu
Protokollführung: Matthias Lehne, Konstantin Henß
Anwesende: Konstantin Henß, Nicole Flechs, Bruno 
Felgentreu, Matthias Lehne, Jessica-Marie Richter, Lorenz Czapowski, 
Leonard  Heimel, Hanna Grohmann, Daniel Frey, Paul Pellehn, Franz 
Schikowski, Vanessa-Chantal Knopp, Nora Kellner, Lisa- Marleen Kölle, 
Laura Heinecke, Felix Becker, Garrit Morrin, Lukas Schmitz, Jonas 
Hauswald
Entschuldigte: Jonathan Sieber, Josefine Went, Alexandros Kyriakou, 
Vincent Böhme
Unentschuldigte: Anica Kraft
ruhende Mandate: Karolin Tscharntke
Gäste: Robert, Leopold, Clemens Weichert, Martin Prade, Anke Woschech, 
Christian Prause, Rico Lewerenz, Thu Hang Vu
Sitzungsbeginn: 18:36

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Protokolle und Berichte
3. Wahlen und Entsendungen
    a) BK Bildwissenschaft im globalen Kontex
    b) BK Religionspädagogik
    c) Wahl der studentischen Studiengangskoordinatoren
    d) Stura-Vertretung
4. Finanzen
5. ESE
6. SOP
7. Studienkommission 
8. Sprechstundenvergabe
9. SiKoWi
10. TU-Seite
11. Nachrücken eines Mitglieds
12. Crime Campus
13. Vernetzungstreffen
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14. Auschreibung Förderausschuss
15. Pinnwand
16. Sonstiges

1.Begrüßung
Sitzungsleitung  begrüßt  die  Anwesenden.  Mit  16  von  24
stimmberechtigten Mitgliedern ist der Fachschaftsrat beschlussfähig.
        
GO-Antrag auf Änderung der TO von Konstantin. Keine Gegenrede.
2.CrimeCampus,  3.Finanzen,  4.Wahlen/Entsendungen,  4a.SiKoWi,
12.Protokolle/Berichte

2. Crime Campus
Leopold stellt  sich  und  den  Crime  Campus  im  Rahmen  des  Dies
Academicus  vor.  Das Institut  "Integrale/  Studium  integrale"  organisiert
dieses federführend und benötigt dafür die Mithilfe der Studierenden, bei
dem durch Investigation ein fiktiver Mordfall gelöst werden. Gelöst werden
soll dies durch Individuen welche am dies academicus teilnehmen, als eine
Art Schnitzeljagd.
Erstes Informations-,  bzw.  Vorbereitungstreffen  ist  am  20.  April.
Leopold bittet  um  Mithilfe  des  Fachschaftsrates,  in  Form  von  1-3
Mitgliedern welche sich dafür verantwortlich fühlen. 
Bruno, Daniel, Matthias werden sich der Sache annehmen und per Mail mit
Leopold in Kontakt treten. Hauptkoordinator wird Daniel.

3. Finanzen

Lisa Oehlrich & Martin Schuster Anfrage auf Kostenerstattung Studienfahrt
(Mail vom 13.04)

Felix  merkt  an,  dass  wir  keine  Lehrveranstaltungen  finanzieren  dürfen
(also Dinge mit denen man ETCS Punkte verdienen kann).
Christian Prause bringt das Beispiel Kunstpädagogik ein - die Ausstellung
ist auch im Rahmen des Studiums und zum Abschluss eines Moduls nötig.
Wir dürfen keine Veranstaltungen fördern, zu denen es keine Alternativen
gibt und deren Teilnahme der einzige Weg zur Erbringung der Leistung ist.
Konstantin sagt, dass die Studienfahrt unabhängig vom Studium ist und ist
keine Pflichtveranstaltung.
Garrit befürchtet hohe Kosten, da alle FA einzeln reinkommen.
Lukas bemerkt, dass vor allem Studentische Initiativen unterstützt werden
sollten und keine Veranstaltungen innerhalb der Lehre.
Konstantin behauptet, wir stürzen uns nicht in riesige Unkosten, wenn wir
die Kosten für die Veranstaltung anteilig übernehmen. 
Paul möchte wissen ob ein FA vorliegt?
Lisa wusste bisher nur,  dass der FSR irgendwelche Kosten übernehmen
kann. Sie hatte jedoch keine Infos über Anträge/Ablauf etc., daher wurde
von ihr noch kein FA gestellt.
Konstantin schlägt vor, dass nur Leute die einen FA stellen können ihre
Kosten anteilig erstattet bekommen.Die Kosten pro Teilnehmer belaufen
sich auf 70€.
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Paul schlägt vor, Frau Bochmann müsse einen FA-Antrag stellen über die
Posten die erstattet werden sollen.
Christian Prause merkt an, dass den Antrag eine Person stellen muss, die
hier  an  der  TU  studiert.  Wenn Frau Bochmann nicht  mehr  promoviert,
dann z.B. eine SHK.
Lisa merkt an, dass noch nicht feststeht, wie viele Personen mitfahren.
Paul  fragt  wie  verblieben  werden  soll.  Er  schlägt  eine  Vertagung  auf
nächste Woche, um Finanzlage zu klären vor?

Über eine Vertagung wird nun abgestimmt:
16/1/2

Der Finanzantrag wird dementsprechend vertagt.

Die Diskussion geht im Folgenden trotzdem weiter.
Konstantin  stellt  zwei  Möglichkeiten  in  den  Raum,  ein  FA  für  alle
Teilnehmer oder nur für die Einzelpersonen, die einen FA stellen?
Felix plädiert für die Übernahme eines Gesamtpostens der Exkursion, dies
sei sinnvoller.
Konstantin entgegnet, dass sich wahrscheinlich nur die Leute melden, die
auf eine Förderung angewiesen sind.
Franz schlägt vor, Frau Bochmann solle doch die Teilnehmer fragen, wer
von ihnen eine Förderung braucht und sie an uns weiterleiten.
Daniel bemerkt, dass die Finanzierung eines Postens sei PR für den FSR
und äußerst sich daher positiv zu einer Förderung.
Lukas  bemerkt,  dass  Gerechtigkeit  nicht  Gleichverteilung  sei.  Nur  die
Personen, die sich melden, sollten gefördert werden.
Konstantin  merkt  an,  dass  es  auf  das  Gleiche hinauslaufe,  ob wir  Frau
Bochmann 106€ gäben und damit die Gesamtkosten der Fahrt verringern
oder den Teilnehmern 7€ einzeln erstatteten.
Bruno schlägt drei Optionen vor:
          - nichts fördern
          - Einzelpersonen fördern
          - Fahrt gesamt fördern

Das erfragte Stimmungsbild ergibt einen Gleichstand der Zustimmung zu
Einzelförderung und Gesamtförderung.
Bruno fragt, ob es sinnvoll sei, den Studenten eine Empfehlung für den FA
zu geben.
Prause  überlegt,  dass  für  7€  niemand  den  Zeitaufwand  eines  FA‘s
(Abstimmung/Diskussion) in Kauf nehmen werde.
Chantal  merkt  an,  dass wir  nur noch wenig Finanzmittel  zur Verfügung
hätten und im Zweifelsfall nicht alles fördern könnten.
Franz schlägt vor, wir sollten einen Höchstbetrag der Förderung festlegen.
Paul  merkt  an,  dass  das  Argument  einer  schmalen  FSR-Kasse  nicht
stichhaltig sei.
Hang schlägt vor, die Leute zu fördern, die es nötig hätten. Sie schlägt vor,
es mit allen einzeln auszuhandeln.
Konstantin stellt fest, dass: 10/11 Leute heute potenziell einen FA hätten
stellen können, aber nur zwei da seien. Er habe in einer Veranstaltung bei
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Frau Bochmann darauf hingewiesen, dass der FSR die Kosten potenziell
fördern könne.
Garrit behauptet, diese Diskussion führe nirgends hin.

Garrit stellt GO-Antrag auf Schließung der Redeliste.
Nora  schlägt  in  Gegenrede  vor,  den  Teilnehmern  solle  gesagt  werden,
dass sie den FA bis nächste Woche stellen sollten.
Garrit schlägt vor, die Teilnehmer sollten einen FA über 70€ stellen. Der
FSR bemüht sich um einen FA von Frau Bochmann.
Bruno  fragt,  was  Frau  Bochmann  empfohlen  werden  solle?  Eine
Abstimmung ergibt folgende Zustimmungswerte:
a) Teilfinanzierung der gesamten Veranstaltung 3
b) Einzelfinanzanträge der Teilnehmer:innen 4
c) beides. 11

Bruno und Paul erfragen die Möglichkeit einer Fahrtkostenerstattung für
die Bundesfachschaftstagung Politikwissenschaften 2018 in Konstanz
Beide  bekräftigen,  dort  den  FSR  Phil  vertreten  und  die  bundesweite
Vernetzung mit anderen Studierendenschaften vorantreiben zu wollen
Sie hätten Fahrtkosten in Umfang von 70 € + 10 € Teilnahmekosten.
Das Plenum weist daraufhin, dass der FA formgerecht zu stellen sei, dann
werde  darüber  abgestimmt.  Felix  weist  darauf  hin,  dass  die
vorangegangene Diskussion durchaus nötig und sinnvoll gewesen sei.

Felix erklärt, dass er, wie angekündigt, als Finanzer zurücktreten werde.
Auf  Nachfrage  Konstantins,  ob  Alexandros  als  Hauptfinanzer  nachrücke
oder seinen Posten als Stellvertreter beibehalten möchte, merkt Felix an,
dass  Alexandros  von  seinem  Posten  wohl  ebenfalls  zurücktrete.  Die
betreffende Mail liege im Postfach.
Jonas bewirbt sich um den Posten des stellvertretenden Finanzers.
Paul  würde sich vielleicht  bereit  erklären,  den Posten des Finanzers zu
übernehmen, wenn sich kein anderer Interessent finde.
Paul bewirbt sich um den Posten des Finanzers.
Christian und Hang bereiten die Wahlzettel vor.

a) Wahl des Finanzers
Nominierte: Paul Pellehn
Die Stimmzettel werden verteilt. Die nicht Benötigten werden zerstört.
Urne ist leer.
Hang und Christian zählen die Wahlzettel aus.

Ergebnis:
16 abgegebene Stimmen.
Keine ungültigen.

15/1/0

Paul Pellehn nimmt die Wahl an.

b) Wahl des stellvertretenden Finanzers
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Nominierte: Jonas Hauswald

Hang und Christian verteilen die Stimmzettel.
Die nicht benötigten werden zerstört.
Hang und Christian zählen die Stimmen aus.

Ergebnis:
16 abgegebene Stimmen
alle gültig
16/0/0
Jonas nimmt die Wahl an.

Abstimmung zur Verfügungsberechtigung:
Kontoverfügungsberechtigte sollen dementsprechend Paul Pellehn, Jonas
Hauswald  (Finanzer),  Konstantin  Henß  und  Josefine  Wend  (beide
Sprecher:in) sein.
Die Wahl wird einstimmig angenommen.

KiK – Finanzantrag (KIK- Kino im Kasten)
Martin  Prade  stellt  sich  und  seine  konzipierte  Filmvortragsreihe  vor.
Besagte Reihe handelt  von "Alpenwelt,  Science-Fiction (…)“  Besonderer
Augenmerk  liege  auf  osteuropäischen  Zukunftsfilmen  und
dort verwendeten  propagandistischen  Stilmitteln.  Da  es  sich  um  eine
wissenschaftliche  Vortragsreihe  handele,  werde  es  Einführungsreden
von der  KiK  Mitarbeiterin  Anke  Woschech  geben.  Gezeigt  werde  unter
anderem "Staub der Sterne". Der Lehrstuhl für Technikphilosophie trage
bereits einen Teil der Finanzierung. 
Die  Veranstaltungen  würden  insgesamt  469€  kosten,  sollten  den
Studenten aber kostenlos angeboten werden. Die KiK Mitarbeiter erfragen,
ob der FSR sich mit 120€ beteiligen wolle.
Der FSR  verfüge  laut  Felix  aktuell  noch  über  ca.  500€.  Garrit  weist
darauf hin,  dass  in  den  nächsten  Wochen  noch  weitere  FA  kommen
würden.
Konstantin  meint,  dass  frühere  Anträge  bevorzugt  werden  sollten.  Wir
sollten einen der kleineren Posten übernehmen.
KiK brauche bis Anfang Mai eine Zusage/Absage.
Abstimmung über Vertagung des KiK-FA:
8/6/4
Abstimmung wird vertagt.

Kostenaufstellung der Filmreihe:
120€    Lizenzrecht "Auf dem Kometen"
90€    Lizenzrecht "Der Himmel ruft"
120€    Lizenzrechte "Im Staub der Sterne"
40€ Transport der 35mm Kopie "Im Staub..."
99€ Druck Flyer

4. Wahlen & Entsendungen
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a) BK Bildwissenschaft im globalen Kontext
 Meike Paula Thar
Konstantin verliest den Bewerbungstext von Meike.
Abstimmung über Entsendung von Meike:
18/0/0
Meike Paula Thar wird entsandt.

b) BK Religionspädagogik
Anne Weinert
Anne  Weinert  hat  keinen  Bewerbungstext  geschrieben,  da  sich  die
Kommunikation  mit  ihr  als  sehr schwierig  erweist.  Sie  wurde allerdings
vom Institut vorgeschlagen und hat wohl nach Informationen des Instituts
großes Interesse an der BK.

Felix fragt ob wir überhaupt jemanden wählen dürften, der/ die sich nie um
den  Posten  beworben  hat?  Wir  könnten  doch  nicht  willkürlich  Leute
entsenden, von denen wir nicht wissen, ob es sie überhaupt gebe.
Bruno ergänzt, dass keine Personen als Selbstzweck in die BK entsendet
werden sollten.
Garrit bemerkt, dass sie die Entsendung auch erst noch annehmen müsse.
Es soll diese Woche noch in den Gruppen der Religionspädagogik Werbung
für die BK gemacht werden. 
Konsti sagt, dass wir abstimmen müssen, wenn wir sie nicht entsenden.
Abstimmung auf Vertagung der Entsendung:
16/0/2 
Entsendung wird vertagt.
Der Bereich ÖA soll morgen einen Post deswegen verfassen.

c) Wahl der studentischen Studiengangskoordinatoren
Antike Kulturen: 
Angewandte Medienforschung:
Medienforschung/Medienpraxis: Thu Hang Vu & Hanna Grohmann
Hanna hat die Wahl noch nicht angenommen und tritt zurück. Hang stellt
sich und ihre hochschulpolitische Karriere kurz vor. Sie habe Spaß daran,
anderen Leuten, v.a. Erstis zu helfen.
Sie wurde einstimmig entsandt.
Evangelische Theologie: Inga Schütte
Ihre Bewerbung wird verlesen. 
18/0/1 
Sie wird entsandt.
 
Geschichte Master:

Katholische Theologie: Inga Schütte
17/0/2

Kunstgeschichte Bachelor:
Kunstgeschichte Master:
Musikwissenschaft:
Philosophie:
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Politikwissenschaft Bachelor:

Politikwissenschaft Master: Lisa Pflugradt
Sie hat ihre Bewerbung per Mail zugesandt. Sie wird verlesen.
Sie hatte bereits letztes Jahr die Position inne.
18/0/1
Sie wird entsandt.

Soziologie Bachelor:
Soziologie Diplom:

Lehramt politische Bildung: Rico Lewerenz stellt sich kurz vor. Studiert im
10. Semester, arbeitet seit 8 Semestern am Institut für politische Bildung
und bleibt zumindest bis Ende des Jahres.
Wahl von Rico:
Einstimmig angenommen 
 
Lehramt Geschichte: Jonas Hauswald
Er stellt sich vor.
Er wird einstimmig entsandt.

Der FSR solle nochmal verstärkt die Werbetrommel rühren, um motivierte/
vertrauenswürdige Studenten für die Position des StuGaKo zu finden.
Nicole zeichnet sich verantwortlich.

d) Stura-Vertretung
Laura tritt von ihrem Posten zurück.
Für  die  Nachfolge  gilt  eine  Quote.  Wenn  sich  drei  Wochen  nach
Ausschreibung keine Kandidatin findet, könnte der FSR auch einen Mann
entsenden. Konstantin wird sich um die Ausschreibung kümmern.
Lorenz wäre sehr froh, wenn ihn jemand unterstützen würde.

9. Sí KoWi
Von Hang vorgetragene Diskussion über die Kompetenzen von Sí KoWi im
Vergleich zum FSR gab es vor einem halben Jahr schon mal, als sich Sí
KoWi als Hochschulgruppe durch den StuRa anerkennen lassen wollte. 
Mittlerweile  existiert  besagter  Status  als  Hochschulgruppe,  der  StuRa
möchte  jedoch  genau  wissen,  was  Sí  KoWi  tue,  sodass  diese  nicht  in
Konkurrenz zum FSR stehe. 
Lorenz als StuRa-Vertreter würde sich über eine Stellungnahme des FSRs
freuen, welche er im StuRa vortragen könne. 
Hauptargument pro Sí KoWi besteht darin, zu sagen, dass durch Zuarbeit
von Sí KoWi, die Arbeit des FSRs erheblich erleichtert werde und es bereits
einige Parallelstrukturen innerhalb der Fakultät gebe, siehe Soziologie.
Kritik des StuRa sei laut Hang, dass immer noch die Vermutung bestehe,
der FSR Phil könne/würde die Studiengänge nicht ausreichend vertreten.
Abstimmung darüber, ob wir Si KoWi unterstützen wollen:
Einstimmig angenommen.
Lorenz wird eine Stellungnahme verfassen.

7



5. ESE

Antrag  auf  Feststellung  der  Beschlussfähigkeit.  Mit  17  von  24
beschlussfähig.
Information zum 1. ESE-Treffen
Konstantin berichtet. Es sei vergnüglich gewesen.

Ideen wurden gesammelt:
-Grillabend als Ausweichveranstaltung, ein Spieleabend sei festeingeplant.
-Wandern in der Heide oder Sächsische Schweiz.
-Filmabend im KiK (Lizenzkosten für Film)
Am Tag der deutschen Einheit sollen auch Events angeboten werden.
Daniel  findet  es  sinnvoll,  dies  würde  den  Zeitplan  etwas  entspannter
gestalten.
Nicole fragt ob wir Uni-Räume am TddE nutzen können?
Daniel bemerkt, dass der TddE als Wandertag genutzt werden könne.

Wie sollte die Campus-Rallye überarbeitet werden?
Die  Idee  wird  diskutiert  diese  mit  weiteren  Info-Veranstaltungen  zu
koppeln (Mensakarte,SLUBKarte, etc.)
 Garrit merkt an, dass wir in der ESE mit Studenten arbeiten würden und
nicht mit Babys.
Nicole hat den Vorschlag die Erstitüten bei uns am Büro (CampusRallye) zu
verteilen, damit die Studenten wissen wo wir sitzen.
Die andere Möglichkeit sei es wie im vorherigen Jahr zu machen.
Es gibt den Vorschlag eine extra Einführungsveranstaltung nur über den
FSR zu machen.
Wochenplan:

SO Ersti-Tüten packen
MO 
DI
MI
DO
FR
SA

Abstimmung darüber ob der GB ESE den Zeitplan selbst erstellen soll:
14/0/0
Der GB wird den Zeitplan erstellen.

Zuordnung von Verantwortlichkeit:

Stadtrundgang: Lukas, Nicole, Jonas, Franz, Josie
Spieleabend: Nora, Lisa, Daniel, Nicole, Josie
Kneipentour: Garrit, Nora, Lisa, Nicole, Josie
Wanderung: Franz, Clemens
Campusrally: Lisa, Nora, Lukas, Nicole, Josie
FSR-Einführung: Matthias, Konsti, Lukas, Nicole, Garrit
KiK:Leo, Garrit 
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Ersti-Tüten: ausstehend
Stundenplanbrunch: ALLE

Hang wird uns bei der Planung der Kneipentour unterstützen.
Die Frage kommt auf,  wie ein eventueller Unfall  während einer unserer
Veranstaltungen  versicherungstechnisch  gehandhabt  werden  würde?
Wenn die Veranstaltung vorher beim Stura gemeldet wird, läuft alles über
die Haftpflicht des Stura.

erste Deadline: 18.Juni 2018 

6. SOP
Nachbesprechung 
Daniel  fragt  ob  der  Club  Aquarium  uns  Rückmeldung  gegeben  hätte.
Nicole  sagt,  dass  sie  Rückmeldung  bekommen  hätte  von  einer
Mitarbeiterin des Clubs, welche sich sehr über unsere Feier erfreut hätten,
sie  hätten  viel  Gewinn  gemacht  und  würden  sich  sehr  freuen,  uns
eventuell wieder beherbergen zu dürfen. 
Daniel  merkt  an,  dass  er  seitens  der  Anwesenden  auch  nur  positive
Rückmeldung bekommen habe.
Konstantin ist der Meinung, dass nächstes Mal eventuell für mehr Alkohol
gesorgt werden sollte, sollte es z.B. erneut eine Schnapsverteilung geben.
Daniel ergänzt, dass für mehr Becher gesorgt werden solle.

7. Studienkommission
Meinungen zur Vergabe von Gremiensemester, wie weiteres Vorgehen?
Die  Frage  kommt  auf,  ob  wir  uns  dafür  einsetzen  sollten,  dass  alle
Mitglieder der StuKo/ASK Gremiensemester angerechnet bekommen. 
Lorenz: Die ASK von KoWi tagt extrem selten. Dadurch auch eher geringer
Arbeitsaufwand.

Abstimmung:
11/0/3

GO-Antrag auf Feststellung der Beschlussfähigkeit:
15 von 23 

8. Sprechstundenvergabe

Es fehlen noch Menschen
Anica
Axelandros
Karolin
Laura

10. TU-Seite
Paul fragt ob jemand sich für die Umstellung der Website verantwortlich
fühlt.
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Die  Mail  ist  noch  im  Unterodner  IT  von  Herrn  Gust  um  zwecks  des
PW anzufragen

11. Nachrücken eines Mitglieds
Wenn Felix ausscheidet, dann kann neues Mitglied nachrücken. Nach Stura
Liste würde Clemens Weichert nachrücken.
Felix  schreibt  dem  StuRa-Wahlausschuss,  die  dann  Clemens
benachrichtigen, dass er FSR-Mitglied ist.

12. Protokolle und Berichte
GO-Antrag auf Vertagung wurde ohne Gegenrede angenommen.

13. Vernetzungstreffen
Anfrage des FSR- Maschinenbau am 20. April  um 15:00 im Zeuner-Bau
(ZEU  252)
Nicole, Paul, Jonas, Bruno, Matthias sind dabei.
Konstantin stellt Spekulationen über die Teilnahmemotivation an. 

14. Ausschreibung Förderausschuss
Im Förderausschuss sind 3 Sitze vakant
Paul  fragt  ob  es  Interessenten  gibt.  Auf  Nachfrage  aus  dem  Plenum
werden noch ein paar weitere Infromationen bekannt gegeben
Förderausschuss  tagt  wöchentlich.  Die  Dauer  beläuft  sich  auf  ca.  2
Stunden.
Wir  werden  Werbung  für  machen.  GB  Öffentlichkeit  fühlt  sich
angesprochen.
Clemens zeigt Interesse. 
Interessenten müssen sich bei Stura vorstellen.

15. Pinnwand
Konsti  erinnert  daran, dass wir  jeden Tag bitte schauen sollten was an
unserer Pinnwand hängt und Sachen die keinen Stempel haben abhängen
bzw. abwägen ob es interessant für unsere Studis ist.

16. Sonstiges
WHAT-Grillfest (siehe Mail vom 14.04.)
WHAT  ist  Referat  vom  Stura.  Bei  dem  Grillfest  wollen  sie  über  sich
informieren.
Termin: 27.04.2018

Lorenz wird den Facebook-Namen ändern.

Nächste Sitzung:   23.04.2018

Sitzungsleitung:   Matthias, Franz, Clemens
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Protokollführung:   Josie, Konstantin, Paul

Sitzungsende: 21:52

Abkürzungsverzeichnis

FakRat - Fakultätsrat
FSK - Fachstudienkommission
FSO - Fachschaftsordnung
FSR - Fachschaftsrat
IfK - Institut für Kommunikationswissenschaft
IfS - Institut für Soziologie
IR - Institutsrat
KoWi - Kommunikationswissenschaft
KVV - Kommentierstes Vorlesungsverzeichnis
MeFo/MePra - Medienforschung/Medienpraxis
MuWi - Musikwissenschaft
PoWi - Pokitikwissenschaft
StuRa - Studentenrat

Unterschrift:

                                                                                                              
Sitzungsleitung ProtokollantIn
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